
Forstpokal in Eberswalde und Spatzenschwimmen in Fürstenwalde am 12.11.2011 

Siebzehn Schwimmer/innen der Jahrgänge 2002 bis 1994 des KSC Strausberg 

schwammen am Samstag gemeinsam mit 12 Berliner und Brandenburger Vereinen 

um den Forstpokal in Eberswalde. Mit teilweise beeindruckenden Leistungen 

machten die Strausberger wieder einmal auf sich aufmerksam. So verbesserte Lara 

Schwedt (Jg. 01) ihre Bestleistungen über 100m Freistil und 100m Lagen gleich um 

gute 20 Sekunden. Katharina Kalb (Jg. 94) siegte doppelt über 100m Brust und 

100m Lagen. Nach einem dramatischen Kopf an Kopf Rennen siegte Sofie Kaden 

(Jg. 98) über 100m Brust und wurde dritte über 100m Lagen. Emil Zimmermann (Jg. 

02) ließ über 100m Lagen alle Schwimmer seiner Altersklasse hinter sich, außerdem 

wurde er jeweils Zweiter über 50m Rücken sowie 50m Freistil. Lars Richter (Jg. 96) 

wurde Erster über 100m Freistil und Dritter über 100m Lagen. Dreimal stand Florian 

Stallmach (Jg. 97) auf dem Siegerpodest. Auch Moritz Reinke, Lara Gerdessen, 

Marius Becker und Lennart Salabarria fuhren mit einer Urkunde im Gepäck wieder 

nach Hause. Lisa Fröschke (Jg. 95) musste nach einem Sieg über 100m Rücken und 

100m Freistil den Wettkampf verletzungsbedingt abbrechen. So war die 

Abschlussstaffel gehandikapt, was aber alle nochmals hoch motivierte. Die große 

„kleine“ Ersatzschwimmerin Lara Schwedt erfüllte ihre Aufgabe als Startschwimmerin 

mit Bravour und alle wuchsen in der Lagenstaffel noch einmal über sich hinaus. Die 

begleitenden Trainer Mandy Kurz und Heike Kaden waren mehr als zufrieden mit 

ihren Schützlingen und stolz auf den Teamgeist der Mannschaft. Vergessen wollen 

wir auch nicht den Einsatz von Holger Stallmach, der als Kampfrichter fungierte. 

Beim Spatzenschwimmen in Fürstenwalde waren am selben Tag die jüngsten 

Schwimmer auf Medaillenjagd. Sie erschwammen sich 9x Gold, 9x Silber und 6x 

Bronze. Außerdem siegte die Mädchenstaffel mit Hannah Leibger, Emma Borgwald, 

Vivien Hädicke und Alice Antonini in einem Herzschlagfinale über 4x 25m Freistil. Zu 

den Medaillengewinnern zählten auch Melina Manzke, Celina Iven, Phileas Albrecht, 

Tobias Fröschke, Emmily Hoffmann, Lucie Leo sowie Max Janczikowski. 
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